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#ST# Bekanntmachungen
von

Departementen id ändern Verwaltungsstellen ta Bundes

Einnahmen
der

Zollverwaltung in den Jahren 1900 und 1901.

Monate.

Januar . . .

Februar . .

März . . .

April . . .

M a i . . . .

Juni . . . .

Juli . . . .

August . . .

September . .

Oktober . .

November . .

Dezember . .

Total

Auf Ende April

1900.

Fr.

3,256,524. 79

3,793,292. 80

4,442,317. 82

4,278,591. 90

4,251,587. 91

4,065,688. 78

3,609,617. 95

3,823,885. 72

3,812,087. 59

4,059,624. 41

3,710,665. 78

4,906,125. 98

48,010,011. 43

15,770,727. 8l

1901.

Fr.

2,822,754. 24

3,086,985. 87

3,998,729. 18

3,816,693. 54

13,725,162. 83

1901.

Mehreinnahme.

Fr.

—
—

—

—

• —

Mindereinnahme.

Fr.

433,770. 55

706,306. 93

443,588. 64

461,898. 36

2,045,564. 48
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Zahl der Überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.

Monat.

Januar bis Ende März
April

1901.
848
459

1900.
744
309

Zu- oder Abnahme.
+ 104
+ 150

Januar bis Ende April . 1307 1053 -f 254

Bern , den 7. Mai 1901.

(B.-B1. 1901, II, 962.) Eidg. Auswanderungsamt.

Tarifanwendung für landwirtschaftliche und Gartenwerkzeuge*

Seit längerer Zeit vorgekommene zahlreiche Anstände bei
der Zollabfertigung von zur Einfuhr nach der Schweiz bestimmten
landwirtschaftlichen und Gartenwerkzeugen veranlassen uns zu
den nachstehenden Erläuterungen:

Im schweizerischen Generalzolltarif (Bundesgesetz vom
10. April 1891) Nr. 167 sind f e i n e Waren aus Schmiedeisen,,
schmiedbarem Eisenguß, Stahl, Blech, Draht, auch in Verbindung
mit ändern Materialien, einem Zollansatze von Fr. 35 per q.
brutto unterstellt, welcher Ansatz bei Anlaß der mit Deutschland
und Österreich-Ungarn abgeschlossenen Handelsverträge auf Fr. 22,.
bezw. Fr. 25 für vernickelte Waren, ermäßigt worden ist (siehe
Gebrauchstarif Nr. 293/295). Eine Ausnahme von diesen An-
sätzen ist im Zolltarif für landwirtschaft l iche und Garten-
w e r k z e u g e vorgesehen, welche nicht als f e i n e Eisen waren,
sondern, je nach Beschaffenheit, nach Analogie der gemeinen
Waren aus Schmiedeisen, schmiedbarem Eisenguß, Stahl, Blech,
Draht, auch in Verbindung mit Holz, zu verzollen sind. Es
handelt sich hierbei um folgende Positionen des Gebrauchstarifs :

Nr. 290. Sensen und Sicheln, auch abgeschliffen, Fr. 7 per q.
brutto ;

Eisenwaren, gemeine (speciell Werkzeuge, wie oben):
Nr. 291 — roh, abgedreht, gefeilt, mit Grundfarbe über-

tüncht, geteert, ganz oder teilweise lackiert,
gefirnißt, bronziert, bemalt, Fr. 10 per q. brutto.
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Nr. 292 — abgeschliffen, verzinnt, verzinkt, ganz oder teil-
weise poliert oder vernickelt, Fr. 12 per q. brutto»

Aus dieser letztern Bestimmung geht hervor, daß alle land-
wirtschaftlichen und Gartenwerkzeuge, mit einziger Ausnahme
der Sensen und Sicheln, wenn a b g e s c h l i f f e n , ohne weiteres'
dem Zollansatz von Fr. 12 für die Einfuhr aus Vertragsstaaten
und hingegen für die Sendungen aus Nichtvertragsstaaten (zur
Zeit Portugal und die Vereinigten Staaten von Nordamerika) dem
Ansätze von Fr. 15 unterstellt sind.. Eine Ausnahme hiervon
kann nur für Gabeln gestattet werden, sofern an denselben nur
die zugespitzten Enden abgeschliffen sind; solche können noch
zu Fr. 10 per q. nach Nr. 291 zugelassen werden. Alle Gabeln,
welche außerdem noch an ändern Teilen als an den Enden ab-
geschliffen sind, unterliegen dem Zoll von Fr. 12, bezw. Fr. 15,,
per q. brutto nach Nr. 292 des Tarifs.

B e r n , den 23. April 1901.

Schweiz. Oberzolldirektion.
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